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Erstkommunion in Weggis – 21. April 

Zusammenspiel mit Jesus
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Greppen: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 390 32 15, Öffnungszeit: Mo, 14.00–16.00

Sonntag, 21. April  Gut-Hirt-Sonntag 
10.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Flavio Moresino
Kollekte: St.-Josefs-Opfer für Stipendien an zukünftige Priester, 
Diakone, Theologinnen und Theologen

Sonntag, 28. April  5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Flavio Moresino
Kollekte: Alzheimer Schweiz – www.alzheimer-schweiz.ch 

Vitznau: Gottesdienste/Meditationen 

 Pfarrarmt 041 397 10 82, Öffnungszeit: Do, 14.00–16.00

Dienstag, 16. April 
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 21. April  Gut-Hirt-Sonntag
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Flavio Moresino 

Altardienst: Elin und Rafael
Kollekte: St.-Josefs-Opfer für Stipendien an zukünftige Priester, 
Diakone, Theologinnen und Theologen

Dienstag, 23. April 
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 28. April  5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Flavio Moresino
  Altardienst: Reto und Marina 
Kollekte: Alzheimer Schweiz – www.alzheimer-schweiz.ch

Dienstag, 30. April 
09.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Evangelien an Sonn- und Feiertagen 

Sonntag, 21. April 
Joh 10,11–18
Sonntag, 28. April 
Joh 15,1–8

Gedächtnis

Sonntag, 28. April 
Stifts-Jzt.: Josef Pfrunder, Langrieden; 
Nina Schmid-Pfrunder, Bächtelmatt

Durch die Taufe  
in die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen 

Samstag, 20. April 
Luisa Romina Guedes Cruz, Greppen 

Sonntag, 28. April 
Jana Hediger, Greppen 

Angebot des Vereins  
Begleitung von Schwer-
kranken und Sterbenden 

Region Rigi

Dienstag, 16. April, 19.15, 
Zentrum Monséjour, 

Küssnacht am Rigi

öffentlicher Vortrag von
Dr. Monika Renz 

Leitung Psychoonkologie und 
Musik 

Klinik für medizinische Onko- 
logie und Hämatologie, St. Gallen 

Versöhnung und Vergebung  
Wie Prozesse der Befreiung im 
Leben und im Sterben möglich 

werden.
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Dienstag, 16. April 
09.00 Pfarrkirche  Rosenkranzgebet

Donnerstag, 18. April 
16.30 Allerheiligenkapelle  Gottesdienst

Freitag, 19. April 
16.30 Alterszentrum Hofmatt Gottesdienst

Samstag, 20. April 
18.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 21. April  Erstkommunion
09.20 Alterszentrum Hofmatt Prozession der Erstkommunionkinder 

und der Feldmusik Weggis  
zur Pfarrkirche

09.30 Pfarrkirche  Erstkommunion der Erstkommunion-
kinder von Weggis mit Emilio Näf, 
Myriam Brauchart und Michael 
Brauchart, anschl. Apéro

Kollekte: nach Ansage

Dienstag, 23. April 
09.00 Pfarrkirche  Rosenkranzgebet

Donnerstag, 25. April  Hl. Markus
16.30 Allerheiligenkapelle  Gottesdienst

Freitag, 26. April  Hl. Petrus Kanisius 
16.30 Alterszentrum Hofmatt Gottesdienst

Samstag, 27. April 
18.00 Pfarrkirche  Gottesdienst

Sonntag, 28. April  5. Sonntag der Osterzeit
09.30 Pfarrkirche  Gottesdienst mit Michael Brauchart
Kollekte: Alzheimer Schweiz – www.alzheimer-schweiz.ch

Dienstag, 30. April 
09.00 Pfarrkirche  Rosenkranzgebet

Weggis: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 392 00 92, Öffnungszeiten: Mo–Fr, 09.00–11.00

Gedächtnisse

Samstag, 20. April 
Stifts-Jzt.: Philipp Felder, Girstein; 
Siegfried und Paulina Felder-Bucher, 
Girstein

Samstag, 27. April 
Stifts-Jzt.: Käthy Thürig-Duss, 
Rigiblickstrasse

Sonntag, 28. April 
Stifts-Jzt.: Trudy Suter Schorno und 
Sohn Urs sowie Anna Erni-Suter,
Hügeri 

Durch die Taufe wird in die 
Gemeinschaft der Gläubigen 
aufgenommen 

Samstag, 20. April 
Carl Leonard Imperiale, Weggis 

In Christus gestorben 

Sonntag, 31. März 
Edwin Blum-Zurmühle,  
Luzernerstrasse 15 
Herr, lass ihn ruhen in deinem Licht 
und Frieden

Rigi Kaltbad  
Gottesdienste 

Sonntag, 21. April 
11.15 Felsenkapelle 
Gottesdienst mit Anita Wagner
Kollekte: St.-Josefs-Opfer für Stipen-
dien an zukünftige Priester, Diakone, 
Theologinnen und Theologen

Sonntag, 28. April 
11.15 Felsenkapelle
Gottesdienst mit Michael Brauchart
Kollekte: Alzheimer Schweiz – 
www.alzheimer-schweiz.ch
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Kirchgemeindeversammlung in Weggis

Montag, 22. April, 20.00, Pfarreizentrum Weggis
Die stimmberechtigten katholischen Bürgerinnen und Bürger sind zur 
Rechnungsversammlung der katholischen Kirchgemeinde herzlich ein-
geladen.
Der Voranschlag liegt während der gesetzlichen Frist auf dem Pfarreisekre-
tariat sowie im Schriftenstand der katholischen Kirche auf und kann auf der 
Internetseite eingesehen werden.

Kirchenrat Weggis

Pia Barmettler hat am 1. September 
2009 ihren Dienst als Sakristanin in 
der Allerheiligenkapelle im Unter-
dorf Weggis angetreten, nachdem 
Theodor Schilliger diese Tätigkeit 
wegen eines Unfalls nicht mehr wei-
ter ausüben konnte. Am 1. Februar 
hat Pia Barmettler die Schlüssel der 
Kapelle an ihre Nachfolgerin Yudy 
Heer übergeben. 

Pia ist ein lateinisch-stämmiger Vor-
name. Er ist das weibliche Pendant 
des Männernamens Pius. Das lateini-
sche Wort «Pius» bedeutet so viel wie 
anständig, rechtschaffen, achtbar 
oder pflichtbewusst. Pia ist somit «die 
Fromme, die Achtbare oder die Got-
tesfürchtige». In all den Jahren hat Pia 
Barmettler gemäss ihrer Namensbe-
deutung den Dienst für die Kirchge-
meinde Weggis zuverlässig und gewis-

Rückblick auf fast 15 Jahre Sakristanin in der Allerheiligenkapelle

Ein grosses Dankeschön an Pia Barmettler

senhaft geleistet. Wenn Pia einmal 
nicht da sein konnte, ist ihre Schwes-
ter Doris eingesprungen. Die schmu-
cke Kapelle ist Pia ans Herz gewach-

sen. 365 Tage im Jahr öffnete und 
schloss Pia Barmettler die Kapelle. 
Donnerstags stand sie bei den Gottes-
diensten den Seelsorgenden zur Seite. 
Unzählige Taufen, Hochzeiten und 
Feiern fanden während ihrer Dienst-
zeit in der Allerheiligenkapelle statt. 
Liebe Pia, auf diesem Weg möchten 
wir dir nochmals ganz offiziell unse-
ren aufrichtigen Dank aussprechen. 
Schneller als erwartet ist die Schlüs-
selübergabe möglich geworden. Wir 
haben gespürt, dass sie dir nicht leicht 
gefallen ist. Ganz herzlichen Dank für 
deine treue, langjährige Mitarbeit und 
dein weiteres Verbundensein. Zu den 
Feiertagen hast du uns im Pfarramt 
immer mit einer süssen Überraschung 
bedacht. Wir danken dir und Doris für 
euer Wirken und hoffen, dass du die 
Zeit als «Rentnerin» geniessen kannst.

Michael Brauchart 

Veranstaltungen

Weggis

Donnerstag, 18. April 

Anlass der Frauengemeinschaft – 
Die Vögel in unserer Umgebung

Öffentlicher Vortrag anlässlich 100 
Jahre Vogelwarte Sempach von Peter 
Knaus. Treffpunkt: 19.30, Pfarreizen-
trum Weggis.

Mittwoch, 24. April 

Anlass der Frauengemeinschaft 
– Schminken im Alltag
Tipps und Tricks mit Claudia Fuchs
Treffpunkt: 18.45, Dorfplatz Weggis
Kosten: Fr. 20.00
Anmeldung bis 17. April bei
Pia Mattmann, T: 078 601 13 42
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Wir sind sehr dankbar, dass wir bei unserer Gottesdienst-
planung auf die Unterstützung von theologischen Fachkräf-
ten zählen dürfen. Herzlichen Dank: Emilio Näf, Anita 
Wagner, Rita Inderbitzin und Christian Merkle. 

Guten Tag, Rita. Freut mich, dich kennenzulernen. Noch-
mals vielen Dank, dass du zu diesem Interview bereit 
bist. 

Könntest du dich bitte kurz vorstellen?
Mein Name ist Rita Inderbitzin. Bis zu meiner Frühpen-
sionierung im November 2022 arbeitete ich als Seelsorge-
rin in der ökumenischen Bahnhofkirche in Zürich. 

Worauf kommt es deiner Meinung nach beim Glauben 
an?
Gottvertrauen
Die Hoffnung und die Zuversicht, dass das Leben und die 
Liebe stärker sind als alles Zerstörerische und der Tod.

Was gefällt dir als Gottesdienstaushilfe und warum lohnt 
sich dieses Engagement für dich?
Die Herausforderung, mich mit Bibel und Liturgie ausei-
nanderzusetzen. Menschen einen Anstoss, Ermutigung 
fürs Leben mitgeben. Das Zusammenspiel, die Zusam-
menarbeit von Mitwirkenden (Organist/innen, Sakristan/
innen, Ministrant/innen, Lektor/innen).

Serie: Aufwind trägt, weil Menschen mitgestalten 

Gottesdienstaushilfen

Wer oder was gibt dir Inspiration oder Motivation für 
deine Tätigkeiten?
Das Leben! Begegnungen! Mitmenschen! Mitwelt! Erfah-
rungen!

Welche Heilige möchtest du gerne mal treffen? 
Meine Namenspatronin Rita von Cascia oder Scholastika, 
die Schwester von Benedikt von Nursia, dem Gründer des 
Benediktinerordens.

Welche Geschichte über Jesus magst du besonders?
Die Vielzahl der Geschichten und Gleichnisse!
Der Einsatz für Menschen am Rand, die Jesus in die Mitte 
holte. Jesu Einsatz für Gerechtigkeit und Leben, die wich-
tiger sind als Gesetz und Ordnung. Die Vermittlung eines 
barmherzigen, befreienden Gottesbildes.

Staunst du manchmal über Gott? 
Ja! – Jeden Tag! – Immer wieder!

Herzlichen Dank, liebe Rita, für das Interview, für deine Zeit, 
für deinen Glauben und dein Engagement.

John Ifeanyi Okoro 

Steckbrief
Interviewpartnerin: Rita Inderbitzin, Küssnacht
 Theologin 
Gruppe: Gottesdienstaushilfen 
Dabei seit: 1. November 2020
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Austausch im offenen Kreis, Thema von der
Gruppe bestimmt: „Was brennt mir unter den
Nägeln? Wofür brennt mein Herz?“
Anschliessend Kaffee und etwas Süsses dazu. 
Keine Anmeldung nötig.

GEMEINSAM DAS FEUER
HÜTEN  

GESPRÄCH IN DER GRUPPE

17. April  / 14.00 Uhr
Pfarreizentrum Weggis 
mit Susann Barmet 

Thema: Lob und Kritik  
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Wenn uns nahestehende Mitmenschen durch
den Tod entrissen werden, kann uns das sehr
zusetzen. Nichts ist mehr so wie vorher. Das
Leben der Angehörigen geht trotzdem weiter
durch die Trauer hindurch. Viele Menschen
tun sich schwer, sich trauernd anderen
Menschen zu zeigen und laufen Gefahr, darin
sehr einsam zu sein. Auch nach einigen Jahren
kann der Verlust eines lieben Menschen noch
sehr schmerzen. Austausch und Gemeinschaft
mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal
erleben, kann ermöglichen, gemeinsam im
Dunkel ein Licht zu finden.
Gespräch im Kreis, Gebet nach Wunsch.
Anschliessend kleiner Imbiss bis ca. 21.00 Uhr.

GEMEINSAM IM DUNKEL
EIN LICHT FINDEN 

TEILEN DER TRAUER 

Anmeldung bis 12. April
Treffen 17. April / 19.00  
Pfarreizentrum Weggis 
mit Susann Barmet 

susann.barmet@seepfarreien.ch
079 841 67 97
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Impressionen Kindertag in Weggis, 23. März

Schön war’s! Herzlichen Dank!
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Palmsonntag in Greppen, Weggis, Vitznau am 24. März 

Impressionen 
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Fragt euch jemand nach dem Symbol des christlichen 
Glaubens, so werden die meisten von euch – wenn nicht 
sogar alle – antworten: das Kreuz. Das ist ja auch richtig. 
Und diejenigen, für die das Kreuz zu sehr Hinrichtungs- 
und Folterinstrument ist – und weniger ein Zeichen der 
Auferstehung – die sehen vielleicht in der Weihnachts-
krippe das Symbol für das Christentum. Und auch das ist 
nicht falsch.

Doch die älteste Bezeichnung – und somit auch das  älteste 
Bild – für Christus ist das des guten Hirten. Der Hirte mit 
dem verlorenen Schaf auf den Schultern oder im Arm ist 
die älteste Christusdarstellung überhaupt, sie findet sich 
mehrmals in den römischen Katakomben, in denen die 
Christen in der Zeit der Verfolgung Zuflucht suchten und 
ihre Gottesdienste feierten.

Das Motiv des guten Hirten ist «aus der Mode gekommen»: 
zu lieblich, zu kitschig. Und wer möchte schon gerne ein 
Schaf sein, gelten Schafe doch eher als «einfältig», Herden-
tiere, die hinter dem Hirten hertrotten. Doch wer so auf 
den Hirten schaut, missversteht ihn total. Der Hirte ist der, 
der für uns sorgt, wie es schon im alttestamentlichen Psalm 
23 heisst:

Und der Hirte ist der, der mich vor den Gefahren beschützt 
– auch dann, wenn es ihn selbst das Leben kosten kann. 
So sagt Jesus von sich im Johannesevangelium (10,11): 

Gut Hirt Sonntag am 21. April 

Mehr als nur lieblich

Einem solchen Hirten zu folgen, ist alles andere als ein-
fältig, und an ihn zu glauben, ist eine persönliche Entschei-
dung, die mich jeden Tag neu herausfordert. Im Glauben 
hinterherzutrotten – das geht nicht. Jesus als dem guten 
Hirten nachzufolgen, braucht meinen ganzen Einsatz. Und 
wenn ich stolpere, darf ich darauf vertrauen, dass Jesus 
mich auffängt und mich trägt, wenn ich selbst nicht weiter-
kann.

Text: IMAGE – 39361/co
Bergmoser + Höller Verlag AG 

Bild: Michael Tillmann 

Der Herr ist mein Hirt, nichts wird 
mir fehlen. Er lässt mich lagern auf 
grünen Auen und führt mich zum 

Ruheplatz am Wasser. 

Ich bin der gute Hirt.  
Der gute Hirt gibt sein Leben hin  
für die Schafe.
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Angebote für Kinder

Sonntag, 28. April 

Chinderfiir im ökumenischen Geist
Die Feier in Vitznau findet im ökume-
nischen Geist für alle Kinder der See-
pfarreien statt. Die Kinder hören eine 
biblische Geschichte, singen und bas-
teln zusammen.

Sonntag, 28. April, 
09.00 bis 10.00,  Pfarrhof Vitznau

Wir freuen uns auf euch.
Das Chinderfiir-Team

Montag, 29. April 

Wellingtonia-Treff
09.00 bis 11.00 im Pfarreizentrum Weggis. Wir spielen, 
singen, hören eine Geschichte, basteln und essen zu-
sammen das mitgebrachte Znüni. Der Treff ist offen für 
alle. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Myriam Brauch-
art, 079 723 17 90, zur Verfügung.


